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Einstimmung
Auf einer Ampel von grün nach rot: Wie hoch ist Ihre Medienaffinität?



Einstimmung
Auf einer Ampel von grün nach rot: Wie hoch ist Ihre Medienaffinität?

Auf einer Ampel von grün nach rot: Wie vertraut sind Sie mit offenen 
Weiterbildungsformaten?



Gliederung
1) Hintergrund

2) das Konzept der Werkstatt

3) Beispiel: “Digita:LE Bildungsräume”
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2) das Format ‘Werkstatt’
im Rahmen des QPL-Projekts “Lehrpraxis im Transfer” konzipiert

erstmalig 2015 erprobt

offenes Format

die Teilnehmenden ‘feilen’ am eigenen Lehrveranstaltungskonzept 

→ analog zur Selbsthilfewerkstatt



2) das Format ‘Werkstatt’
bietet “den Teilnehmenden ein[en] Lernraum mit thematisch fokussierten 
Arbeitsbereichen, sogenannten Werkbänken, [...]. An diesen finden sich neben 
strukturierten Einstiegen [...] vor allem Arbeitsmaterialien [...], mithilfe derer 
die Teilnehmenden ihre Fragen und Zielstellungen individuell oder im 
kollegialen Austausch bzw. kooperativen Arbeiten verfolgen können. Die 
Werkstattleiterinnen rahmen die Veranstaltung und stehen an den einzelnen 
Werkbänken für Beratung oder Moderation zur Verfügung” 

(Neumann et al. 2017: 116)



2) das Format ‘Werkstatt’
ermöglicht individuelles Arbeiten

hat keine feste Agenda

bietet Raum und Zeit für (kollegialen) Austausch und Beratung durch 
Werkstattleiter_innen



2) das Format ‘Werkstatt’
ermöglicht individuelles Arbeiten

hat keine feste Agenda

bietet Raum und Zeit für (kollegialen) Austausch und Beratung durch 
Werkstattleiter_innen

erfordert:

Praxispartner_innen / Erfahrungsträger_innen

angemessene Räumlichkeiten



3) Digita.LE Bildungsräume
Agenda 

‘Grundriss’

Impressionen in Form von Video 

Bilder von den Stationen | Atmosphäre

Evaluationsergebnisse
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https://docs.google.com/file/d/0B2r-z0r_5ROjWEhSWnV2Z0twWDg/preview


3) Digita.LE Bildungsräume

Begrüßung und Kennenlernen Vortrag A. Neubert HistoDigita.LE

Beispiel für Einzelarbeitsplatz Tischbeitrag M. Engel Portfolionutzung



3) Digita.LE Bildungsräume

Stationsbeispiel Aktivierung: Padlet



Evaluationsergebnisse:

viele Fächergruppen vertreten; überwiegend GSW 68%; ca. 14 % Medizin
Ausgewogenes Geschlechterverhältnis: 55,6% : 44,4%
Lehrerfahrung: 11% keine, 33% 1-5 Semester, 17% 6-10 Semester, 39% 
mehr als 10 Semester
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3) Digita.LE Bildungsräume

Das Gruppenklima war offen und angenehm: 65% trifft voll und ganz zu, 
35% trifft zu
Die Teilnahme an der Werkstatt hat sich für mich gelohnt: 60% trifft voll 
und ganz zu, 40% trifft zu



3) Digita.LE Bildungsräume
Evaluationsergebnisse:

“Ich habe mich durchweg sehr wohl gefühlt”
“Sehr gutes Format”
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Evaluationsergebnisse:

“Ich habe mich durchweg sehr wohl gefühlt”
“Sehr gutes Format”

positiv: Erfahrungsaustausch unter Teilnehmer_innen; Offenheit und 
Impulse; Zeit/Raum haben, Dinge, Ideen etc. neu zu denken, von den 
Erfahrungen der Teilnehmenden und Leiter_innen zu profitieren
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Evaluationsergebnisse:

“Ich habe mich durchweg sehr wohl gefühlt”
“Sehr gutes Format”

positiv: Erfahrungsaustausch unter Teilnehmer_innen; Offenheit und 
Impulse; Zeit/Raum haben, Dinge, Ideen etc. neu zu denken, von den 
Erfahrungen der Teilnehmenden und Leiter_innen zu profitieren

Verbesserungsvorschläge: intensiveres Kennenlernen zu Beginn 
(→Speed-Dating); ausführlichere Informationen und Hilfestellungen zum 
Format



Fragen
Inwiefern ist das ursprünglich für die Hochschuldidaktik konzipierte Angebot 
auf den Kontext der Wissenschaftlichen Weiterbildung übertragbar? : 
1) Unter den Aspekten räumliche und strukturelle Gegebenheiten vor Ort

2) Handelt es sich bei dem Angebot um das ‚richtige Format’ für die 
wissenschaftliche Weiterbildung?

3) Ist das Thema für die wissenschaftliche Weiterbildung relevant? Welche 
weiteren Themen wären denkbar?



Vielen Dank

Julia Henschler
Julia.Henschler@hd-sachsen.de

Caroline Mehner
caroline.mehner@uni-leipzig.de

Ideen? Anregungen? Fragen? … zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren!


